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Algenplage im Mittelmeer: Sicher Baden
in Kroatien trotz Risiken

Erfahren Sie, wie Sie trotz Algenplage in Kroatien
unbeschwert baden können – Tipps eines Experten für

sicheres Schwimmen.

München – Die aktuelle Algenplage im Mittelmeer stellt für
Urlauber an der kroatischen Küste ein gesundheitliches Risiko
dar, das nicht ignoriert werden sollte. Die zunehmend bräunlich
gefärbten Gewässer vor Kroatien werfen Fragen zur
Wasserqualität auf und beeinflussen die Badefreuden der
Touristen. Experten warnen vor den potenziellen Auswirkungen
dieser Naturerscheinung, die auch als „Meeresblüte“ bekannt
ist.

Gesundheitliche Risiken durch Algen

Algen sind nicht von Natur aus gefährlich, jedoch kann ihre
massive Verbreitung in warmen, nährstoffreichen Gewässern
durchaus Probleme bereiten. Mikroalgen können giftige
Substanzen freisetzen, die beim Kontakt mit Menschen zu
gesundheitlichen Beschwerden führen können. Symptome wie
Durchfall, Erbrechen und Hautausschläge sind möglich,
besonders wenn Wasser geschluckt wird. Auch der Verzehr von
Muscheln kann gefährlich sein, wenn diese Schadstoffe aus
belastetem Wasser aufnehmen. Die Risiken sind vor allem in
stark betroffenen Regionen zu beobachten.

Trends im Klimawandel beeinflussen die
Situation



Die steigenden Wassertemperaturen sind eine der Ursachen für
das schnelle Wachstum von Algen im Mittelmeer. Diese
Veränderungen sind eng mit dem Klimawandel verbunden, der
nicht nur vor der Küste Kroatiens spürbar wird, sondern auch in
anderen Teilen der Welt, wie dem Great Barrier Reef in
Australien. Das Aufeinandertreffen hoher Temperaturen und
Nährstoffreichtum führt in vielen Regionen zu einem
besorgniserregenden Anstieg von Algenpopulationen.

Praktische Tipps für Urlauber

Besonders wichtig ist, dass Reisende nicht auf das Schwimmen
im Mittelmeer verzichten müssen, auch wenn viele Strände von
der Algenplage betroffen sind. Kristijan Antic, ein erfahrener
Anbieter von Charterbooten in Kroatien, empfiehlt, Buchten zu
bevorzugen, die nach Süden oder Osten geöffnet sind. Diese
Orte, wie beispielsweise die Buchten bei Ližnjan oder am Strand
von Uvala Kale, sind tendenziell weniger stark von Algen
betroffen. Touristen können so ihre Badeerlebnisse sicherer
gestalten.

Bewusstsein für die Wasserqualität
schaffen

Es ist entscheidend, dass Urlauber sich über den Zustand der
Badestellen informieren. Behörden und
Naturschutzorganisationen in Kroatien haben begonnen, über
die aktuelle Wasserqualität aufzuklären. Ein Überblick über die
verschmutzten Strände kann dabei helfen, die besten
Badeplätze zu finden und gleichzeitig auf die Gesundheit zu
achten.

Bedeutung der Algenplage für die Natur

Die rapide Verbreitung von Algen kann nicht nur Menschen
schaden, sondern auch der Umwelt ernsthaften Schaden
zufügen. Wenn Algen absterben und im Wasser zersetzt werden,



kann dies zu einem Sauerstoffmangel für andere marine
Lebensformen führen. Nur spezialisierte Organismen wie
Bakterien und Quallen können oft in diesen belasteten Zonen
überleben, was langfristige Auswirkungen auf das Ökosystem
hat.

Zusammenfassend ist es wichtig, die Entwicklung der
Algenplage an der Adriaküste im Auge zu behalten. Während
Urlauber vor Ort die Schönheit des Meeres genießen möchten,
ist ein verantwortungsvoller Umgang mit den natürlichen
Gegebenheiten unerlässlich. Informierte Entscheidungen können
helfen, gesund und sorglos in den Wellen des Mittelmeers zu
baden.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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